
 
D i e  B ü r g e r m e i s t e r i n  
Fachbereich 1 - Bildung, Kultur und Sport 
 

Vorlage Nr. 321/09 
 
 

Betreff: 
 

Ganztagsoffensive des Landes 
Umwandlung des Kopernikus-Gymnasiums in eine Ganztagsschule 

  
Status: öffentlich 

 

Beratungsfolge 
Schulausschuss 09.09.2009 Berichterstattung

durch: 
Frau Ehrenberg 
Herrn Dr. Winter 

 Abstimmungsergebnis    

TOP einst. mehrh. ja nein Enth. z. K. vertagt verwiesen an: 

         
Rat der Stadt Rheine 06.10.2009 Berichterstattung

durch: 
Frau Nagelschmidt 
Frau Ehrenberg 

 Abstimmungsergebnis    

TOP einst. mehrh. ja nein Enth. z. K. vertagt verwiesen an: 

         

Betroffene Produkte 
11 Bereitstellung schulischer Einrichtungen 
 
Betroffenes Leitbildprojekt/Betroffene Maßnahme des Integrierten Entwicklungs- 
und Handlungskonzeptes 
 

      
 
Finanzielle Auswirkungen  
 

 Ja      Es werden Mittel des Konjunkturpakets II eingesetzt.  

 Finanzierung  Ergänzende Darstellung 
Gesamtkosten 
der Maßnahme 

 
 

      € 

Objektbezogene 
Einnahmen 

(Zuschüsse/Beiträge) 

 

      € 

Eigenanteil 
 
 
 

      € 

Jährliche Folgekosten
 

 keine 
 

      € 

(Kosten, Folgekosten, Finanzierung, 
haushaltsmäßige Abwicklung, Risiken, 
über- und außerplanmäßige Mittelbereit- 
stellung sowie Deckungsvorschläge) 

siehe Ziffer       der 
Begründung 

Die für die o. g. Maßnahme erforderlichen Haushaltsmittel stehen 

 beim Produkt/Projekt       in Höhe von       € zur Verfügung. 

 in Höhe von       nicht zur Verfügung. 
 

mittelstandsrelevante Vorschrift 

 Ja  Nein 

 
 



- 2 - 

 

Vorlage Nr. 321/09 
 
Beschlussvorschlag/Empfehlung: 
  
Der Schulausschuss empfiehlt dem Rat, folgenden Beschluss zu fassen: 
 
Der Rat der Stadt Rheine beschließt, dem Ministerium für Schule und Weiterbil-
dung die Umwandlung des Kopernikus-Gymnasiums von einer Halbtagsschule zur 
Ganztagsschule beginnend mit der 5. Klasse zum 01.08.2010 vorzuschlagen. 
 
 
Begründung: 
  
Die Landesregierung will den Ganztag an Gymnasien und Realschulen bedarfsge-
recht ausbauen.  
 
In jedem Kreis und in jeder kreisfreien Stadt konnten bzw. können zum 
01.08.2009 und zum 01.08.2010 Realschulen und Gymnasien beginnend mit 
der 5. Klasse mit einem 20-prozentigen Lehrerzuschlag zu gebundenen Ganz-
tagsschulen umgewandelt werden, wobei ein Halbtagsangebot in erreichbarer 
Entfernung bestehen bleiben soll.  
 
Im Rahmen des auf die Jahre 2009 und 2010 befristeten Landesprogramms kön-
nen in diesen Jahren landesweit 216 Halbtagsrealschulen und Halbtagsgymnasien 
Ganztagsschulen werden. Rheine hat einen Platz für die Fürstenberg-Realschule 
in Anspruch genommen, die zum 01.08.2009 in eine gebundene Ganztagsschule 
umgewandelt wurde. Am 19.08.2009 gab es landesweit nur noch 6 freie Plätze. 
Davon wurde auf Antrag der Stadt Rheine vom Ministerium ein Platz für das Ko-
pernikus-Gymnasium reserviert.    
 
Von den drei Rheiner Gymnasien lag bisher nur ein positiver Beschluss des Ko-
pernikus-Gymnasiums zur Aufnahme des Ganztagsbetriebs vor. Dieser beinhalte-
te aber kein Datum. Das Kopernikus-Gymnasium wollte ursprünglich erst nach 
Abschluss aller Baumaßnahmen Ganztagsschule werden. Da lt. Erlass des Minis-
teriums für Schule und Weiterbildung die Umwandlung zur Ganztagsschule aber 
nur unter der Voraussetzung möglich ist, dass der Ganztagsbetrieb spätestens 
am 01.08.2010 aufgenommen wird, hat die Lehrerkonferenz des Kopernikus-
Gymnasiums am 24.08.09 erneut beraten.  
 
Die Lehrerkonferenz hat in geheimer Abstimmung bei 63 Ja-Stimmen, 17 Nein-
Stimmen und 9 Enthaltungen beschlossen, den Ganztagsbetrieb für das Koperni-
kus-Gymnasium ab dem 01.08.2010 aufzunehmen. 
 
Gem. § 76 Nr. 7 Schulgesetz ist die Schulkonferenz bei der Umstellung auf die 
Ganztagsschule zu beteiligen. Die Schulkonferenz des Kopernikus-Gymnasiums 
hat am 01.09.2009 bei 19 Ja-Stimmen und einer Enthaltung beschlossen, den 
gebundenen Ganztagsbetrieb für das Kopernikus-Gymnasium ab dem 01. August 
2010 aufzunehmen. 
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Der Ganztagsbetrieb umfasst in der verbindlichen Form drei Nachmittage für die 
Klassen im gebundenen Ganztag. Im Vergleich zu den bereits bestehenden Stun-
dentafeln im Rahmen der G 8-Regelungen (Abitur nach 8 Schuljahren) erhöht 
sich mit dem Ausbau der Halbtagsschulen zu Ganztagsschulen der Anteil des 
Nachmittagsunterrichts geringfügig. 
 
Kein Kind, das an einer Halbtagsschule angemeldet wurde, findet sich durch den 
Ausbau ab Klasse 5 unverhofft im Ganztag wieder. Der Ganztag wächst ab der 
Eingangsklasse 5 auf. 
 
Die reine Bauphase für den Ganztagsbetrieb am Kopernikus-Gymnasium soll nur 
knapp 1 ½ Jahre umfassen. Das Gymnasium soll im Zeitraum 01.03.2010 – 
31.07.2011 mit einem Finanzvolumen von rd. 5,25 Mio. Euro aus Mitteln des 
Konjunkturpakets II zu einem Ganztags-Gymnasium ausgebaut werden.  
 
 
 
Anlagen: 
 
Anlage 1 – Antragsentwurf für die Schulkonferenz am 01.09.09 
 


